
Arbeitsbericht  

 
Der Winter lässt sich schon in El Alto und La Paz spüren. Wegen der Kälte gingen viele 
Kinder in Heime oder gehen wieder nach Hause. Auch wurden einige Mädchen vom 
Jugendheim entlassen. Die Mehrheit sind bei sich zu Hause, doche viele Mädchen treffen wir 
auf der Strasse und haben festgestellt dass sich ihr Klebstoffkonsum seit der Entlassung 
gesteigert hat. 
 
In diesem Monat haben wir über Sozialenormen gesprochen. Mit verschiedenen Spielen 
erklärten wir den Kinder und Jugendlichen wie das Verhalten gegenüber anderen Personen 
eine Reaktion  
 
 
Carolina Wara wurde auch vom Jugendheim entlassen, sie war ein paar Tage bei ihrer 
Mutter, aber sie hat immer noch sehr viel Angst vor ihrem Bruder der sie vergewaltigt hat. 
Deshalb lief sie wieder von zu Hause Weg, da sie ihrer Mutter nicht vertraut um ihr den 
Schutz zu geben den sie braucht. Wir besprachen wieder ob sie in ein Heim eintretten will, da 
sie nicht mehr Klebstoff schnüffelt. Darauf ist sie jetzt ganz überzeugt, da sie in dieser Zeit 
eingesehen hat dass, die Strasse nicht für sie geeignet ist. 
 
Pamela ist schon seit ein paar Wochen bei sich zu Hause aber wir traffen sie damals nicht auf 
den Strassen. Doch als sie rausfand dass schon viele von ihren Freundinen entlassen 
wurden und von zu Hause wieder weg gegangen sind kam sie wieder nach MaPaKi und 
Abends traffen wir sie auf der Strasse wieder am schnüffeln. 
 
Valeria ist auch schon seit eine Woche auf der Strasse und ihr Klebstoffkonsum ist höher als 
zu vor. Auch ist sie wieder in der sexuellen Dynamik (Prostitution) eingestiegen. Sie will nicht 
in ein Heim eintretten, aber sie ist über ihre Gesundheit sehr besorgt, da sie eine sehr starke 
Erkältung hat und wegen dem kalten Wetter hat sie Knochenschmerzen. Wir werden in den 
nächsten Tagen ihr Ratschläge geben in Bezug auf ihre Gesundheit und Zukunft. 
 
Wara wurde auch vor ein para Wochen vom Jugendheim entlassen und ging sofort wieder 
auf den Strassen. Beim letzten Arzt besuch haben wir rausgefunden dass sie Schwanger ist. 
Wir müssen jetzt über ihre schwangerschaft reden damit sie eine Entscheidung trifft die für 
sie und ihr Baby das Beste sind. 
 
Rosario ist vom Heim mit ihrem Baby weggelaufen. Sie lebt wieder mit Tortugas auf der 
Strasse. Leider kam sie nicht nach MaPaKi, wir vermuten dass sie sich schämt. Wir trafen 
Tortugas auf der Strasse und haben ihn auch mit Rosario ins Zentrum eingeladen um auch 
raus zu finden wie es dem Baby und dem anderem Kind geht. Da wir den Jugendlichen die 
Freiheit geben selber zu entscheiden, können wir nicht böse oder enteuscht sein. Wir müssen 
auch vertrauen dass sie die beste Entscheidung für ihr Leben treffen. 
 
Jessica ist auch Schwanger und wir haben auch bei einem Arztbesuch rausgefunden dass es 
Zwillingen sind. Leider schnüffelt sie immer noch und ist in sexuelle Dynamik um zu 
überleben. Eduardo ist angeblich der Vater und sind jetzt wieder in einer Beziehung seit sie 
vom Jugendheim entlassen wurde.  
 



Lorena ist 16 Jahre alt und hat ein kleines Mädches das 2 Jahre alt ist. Obwohl ihre Mutter 
bei der Erziehung von ihrer Tochter hilft, braucht sie Geld um Essen für sich und ihre kleine 
Tochter zu besorgen. Deshalb arbeitet sie immer noch in der sexuellen Dynamik und ihr 
Klebstoffkonsum ist sehr hoch. Vor kurzem haber wir sie zum Frauenarzt begleitet und haben 
festgestellt dass sie wieder schwanger ist. Jetzt möchte sie in ein Heim eintretten dass sehr 
geeignet für junge Mütter. 
 
Juanito ist 14 Jahre alt und ist von zu Hause vor kurzem weggelaufen. Sein Vater ist Taxi 
fahrer und seine Stiefmutter ist Hausfrau, wir wissen nicht ob er noch andere Geschwister 
hat. Er hat nur erzählt dass seine Mutter gestorben ist, aber er erwähnte nicht wie es passiert 
ist. In diesen letzten Nächte hat er auf der Strasse geschlafen. Es gab Nächte wo die 
Temperatur bis -10ºC sank und leider erkältete er sich und wir mussten ihn zum Krankenhaus 
Arco Iris fahren, da es eine sehr grosse Epedemie in ganz Süd Amerika gibt, die Grippe 
A1H1. zum Glück hatte Juanito nur eine sehr starke Lungenentzündung und die Ärzte haben 
Antibiotika verschrieben. 
 
Brigida Aimee Chavez, wurde auch vor kurzem vom Mädchenheim entlassen. Sie hat eine 
ältere Schwester. Joceline Chavez ist 18 Jahre alt, hat ein Kind von fast 3 Jahren. Beide 
wohnen im Heim Okari Cuna. Brigida ist die jüngste und sie hat nicht vor in ein Heim zu 
gehen. Sie möchte wieder in eine Beziehung mit Sergio Nevadas. 
 
Yocelin Mercedez lebt jetzt mit ihrem Freund Luis Miguel. Sie sind schon ein Jahr zusammen, 
aber haben immer noch sehr viele Beziehungsprobleme. 
Fabiola Funes y Amalia Sofia wir wahren auch vor kurzem mit Fabiola und ihr Baby beim 
Kinderarzt und haben festgestellt dass das Baby eine Fehlstellung in der Hüfte hat. Jetzt 
helfen wir ihr ein Harnisch für das Baby zu kaufen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 


